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Vorlage zur Beschlussfassung 

für die Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung am 02.07.2026 

 

 

 

1. Gegenstand der Vorlage: 

Neugründung einer Gemeinschaftsschule mit Sporthalle am Auerbacher Ring 21, 

12619 Berlin zum Schuljahr 2027/2028 

Das Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf hat in seiner Sitzung am 09.06.2026 beschlossen, 

die BA-Vorlage Nr. 1502/VI der BVV zur Beschlussfassung vorzulegen. 

 

2. Die BVV möge beschließen: 

 

Die Neugründung einer Gemeinschaftsschule (zukünftig 10K16) am Auerbacher Ring 

21, 12619 Berlin zum Schuljahr 2027/2028 mit einer 4-Zügigkeit im Primarbereich und 

einer 5,5-Zügigkeit im Bereich der Sekundarstufe I, um dem Fehlbedarf an Schulplätzen 

entgegenzuwirken sowie  

die Schaffung einer Stelle „Schulhausmeisterin/Schulhausmeister“ zum Haushaltsjahr 

2026 für die in Rede stehende Schule. Hierfür ist eine Beschäftigungsposition mit dem 

Ziel der Entfristung im Haushaltsjahr 2026 zu schaffen mit der Maßgabe, dass diese 

Stelle im Stellenplan 2028/2029 einzustellen ist. Die Besetzung kann bereits im 

Rahmen der Haushaltswirtschaft 2026 unbefristet erfolgen. 

 

 

 

Nadja Zivkovic Stefan Bley 

Bezirksbürgermeisterin Bezirksstadtrat für Schule, Sport, 

Weiterbildung, Kultur und Facility 

Management 

 

Anlage 

BA-Vorlage für das Bezirksamt Nr. 1502/VI - Stellungnahme des Bezirksschulbeirates 

Marzahn-Hellersdorf zur Errichtung von Schulen, hier: Gemeinschaftsschule mit Sporthalle 

am Hauptstandort Auerbacher Ring 21, 12619 Berlin zum Schuljahr 2028/2029 und 
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Vorlage für das Bezirksamt 

- zur Beschlussfassung – 

Nr. 1502/VI 

 

A. Gegenstand der Vorlage: 

Neugründung einer Gemeinschaftsschule mit Sporthalle am Auerbacher Ring 21, 

12619 Berlin zum Schuljahr 2027/2028 

B. Berichterstatter/in: 

Bezirksstadtrat Herr Bley 

C. Beschlussfassung 

C.1 Beschlussentwurf:  

Das Bezirksamt beschließt  

1. Die Neugründung einer Gemeinschaftsschule mit Sporthalle am  

    Auerbacher Ring 21, 12619 Berlin zum Schuljahr 2027/2028 

2. Die Schaffung einer Stelle „Schulhausmeisterin/Schulhausmeister“ für die in Rede 

stehende Schule. Hierfür ist zunächst unterjährig eine Beschäftigungsposition im 

Haushaltsjahr 2026 einzurichten. Die Verstetigung der Beschäftigungsposition als 

planmäßige Stelle erfolgt mit dem Haushaltsplan 2028/2029 durch 

Fortschreibung des Stellenplanes. Die unbefristete Besetzung der 

Beschäftigungsposition wird zugelassen.  

C.2 Weiterleitung an die BVV und zugleich Veröffentlichung: 

Das Bezirksamt beschließt weiterhin, diese Vorlage der BVV zur Beschlussfassung 

vorzulegen und umgehend zu veröffentlichen. 

D. Begründung: 

Der Marzahn-Hellersdorf verzeichnet aktuell das größte Schulplatzdefizit im 

Primarbereich in ganz Berlin. Besonders hohe Defizite zwischen 

Schulplatzangeboten und -bedarfen zeigen sich in den Schulplanungsregionen (SPR) 

Hellersdorf-Nord und Hellersdorf-Süd. Trotz des Schulneubaus in der Quedlinburger 

Straße 56, 12627 Berlin, (Glückskompass-Grundschule-10G36) fehlt es in 

Hellersdorf an Schulplätzen.  



 
 

 

Die neu zu gründende Gemeinschaftsschule befindet sich in der zurzeit 

ausgeglichenen SPR Hellersdorf-Ost. Jedoch können, über entsprechende 

Einschulungsbereichsanpassungen, Defizite über die jeweilige SPR hinaus verringert 

werden. Weiterhin lässt sich aus der Bevölkerungsprognose und dem jährlichen 

Monitoring zwischen dem Bezirk und der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und 

Familie (SenBJF) ein berlinweites Defizit im Bereich der Sekundarstufe I nachweisen. 

D. h., um in den nächsten Jahren Defizite abzubauen und die Schulplatzversorgung 

im Bezirk und in Berlin gewährleisten zu können, ist die Gründung einer neuen 

Gemeinschaftsschule zum Schuljahr (SJ) 2027/28 zwingend notwendig. Der 

Schulstandort setzt sich dabei aus einem Typenbau einer Integrierten 

Sekundarschule der Berliner Schulbauoffensive (BSO), Tranche IV, am Auerbacher 

Ring 21 in 12619 Berlin und eines Modularen Ergänzungsbaus (MEB) in der 

Klingenthaler Straße 12 in 12619 Berlin mit 22 zusätzlichen Klassenräumen 

zusammen. Es ist vorgesehen, am Schulstandort eine 4-Zügigkeit im Primarbereich 

und im Bereich der Sekundarstufe I eine 5,5-Zügigkeit anzubieten, um dem 

Fehlbedarf an Schulplätzen entgegenzuwirken.  

Aufgrund des unterschiedlichen Baubeginns und entsprechender Baufertigstellungen 

beider Schulgebäude wird zunächst der Grundschulteil zum SJ 2027/2028 

gegründet, welcher zum SJ 2028/2029 um das Hauptgebäude des Oberschulteils 

am Auerbacher Ring 21 (Holz-Compartmentschule/HoComp) ergänzt wird. So 

können frühestmöglich die umliegenden Grundschulstandorte entlastet und die neu 

entstehenden Kapazitäten effizient genutzt werden.  

Der Bezirksschulbeirat wurde gemäß § 111 Abs. 3 Nr. 2 SchulG angehört und 

empfiehlt in seiner Sitzung vom 27.05.2026 ebenfalls die Gründung der 

Gemeinschaftsschule. 

E. Rechtsgrundlage: 

§ 12 Abs. 2 Ziffer 12 Bezirksverwaltungsgesetz (BezVG) 

§ 36 Abs. 2b, Abs. 3 BezVG 

§ 76 Abs. 3. Ziff. 6 Schulgesetz für das Land Berlin (SchulG) 

§ 109 Abs. 1, Abs. 2, Abs. 3 und  

§ 111 Abs. 3 Ziff. 2 SchulG 

F. Haushaltsmäßige Auswirkungen: 

Im Rahmen der Haushaltsdurchführung sind für die Jahre 2026/2027 die 

erforderlichen Mittel bereitzustellen. Die voraussichtlichen Personalkosten belaufen 

sich für 2026 anteilig für ein halbes Jahr auf maximal 27.020,00€. Für das Jahr 

2027 auf 55.390,00€ (Basis Durchschnittssatz 2026 bzw. 2027 für neu 



 
 

einzustellende Dienstkräfte Tarifbereich Ost, Entgeltgruppe 5). Für den 

Doppelhaushalt 2028/2029 sind die entsprechenden Ausgaben bei der 

Ansatzplanung zu berücksichtigen. 

G. Zielgruppenrelevante Auswirkungen: 

Sicherstellung von ausreichenden Schulplatzkapazitäten im Oberschul- und 

Grundschulbereich des Bezirkes Marzahn-Hellersdorf sowie einer Sporthalle, welche 

auch für den Vereinssport genutzt werden kann.  

Sicherstellung des Schul- und Unterrichtsbetriebes durch die Schaffung einer Stelle 

„Schulhausmeisterin/Schulhausmeister“. 

 

 

 

Stefan Bley 

Bezirksstadtrat für Schule, Sport, Weiterbildung, Kultur und Facility Management 

 

 

Anlage 

BA-Vorlage für das Bezirksamt Nr. 1502/VI - Stellungnahme des Bezirksschulbeirates 

Marzahn-Hellersdorf zur Errichtung von Schulen, hier: Gemeinschaftsschule mit Sporthalle 

am Hauptstandort Auerbacher Ring 21, 12619 Berlin zum Schuljahr 2028/2029 und 

Modularer Ergänzungsbau (MEB) an der Klingenthaler Straße 12, 12689 Berlin zum 

Schuljahr 2027/2028 
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Stellungnahme des Bezirksschulbeirates Marzahn-Hellersdorf zur Errichtung von 

Schulen, hier: Gemeinschaftsschule mit Sporthalle am Hauptstandort Auerbacher 

Ring21, 12619 Berlin zum Schuljahr 2028/2029 und Modularer Ergänzungsbau (MEB) 

an der Klingenthaler Straße 12, 12689 Berlin zum Schuljahr 2027/2028 

 

Der Bezirksschulbeirat Marzahn-Hellersdorf hat eine Anhörung gemäß § 111 Abs. 3 Nr. 2 

Schulgesetz zur Errichtung einer Schule, hier: Gemeinschaftsschule (GemS) mit Sporthalle am 

Hauptstandort Auerbacher Ring, 12619 Berlin und Modularer Ergänzungsbau (MEB) an der 

Klingenthaler Straße 12, 12619 Berlin während der Sitzung am 27. Mai 2026 behandelt. 

 

Herr Richert erläuterte in einer Präsentation die geplante Holz-Compartment-Schule nebst MEB 

22. Zur Visualisierung standen verschiedene Bilder als Renderings zur Verfügung. Fragen, u. a. 

nach einer möglichen gymnasialen Oberstufe (nicht angedacht) und zum Schulhof an der 

Klingenthaler Straße (wird als zu klein eingeschätzt) wurden beantwortet. 

 

Der Bezirksschulbeirat Marzahn-Hellersdorf nimmt zu dieser Anhörung wie folgt 

Stellung: 

 

Grundsätzlich nimmt der Bezirksschulbeirat Marzahn-Hellersdorf (BSB) die Errichtung der 

Gemeinschaftsschule mit Hauptstandort am Auerbacher Ring und einem modularen 

Ergänzungsbau an der Klingenthaler Straße zustimmend zur Kenntnis. 

 

Der BSB verweist auf das Thema Schulwegsicherheit und die Regelungen des Mobilitätsgesetzes 

zum Bereich Rad- und Fußverkehr, damit die Wege zur Schule auch verkehrssicher bewältigt 

werden können. Besonders hinweisen möchten wir auf § 51, Abs. 7 MoBG: „Beim Neubau von 

Schulen sind notwendige Maßnahmen zur Gewährleistung der Schulwegsicherheit rechtzeitig 

durch den zuständigen Straßenbaulastträger zu ergreifen. Innerhalb von einem Jahr sind 

Schulwegpläne zu erstellen.“ 

 

Zusätzlich ersuchen wir die zuständigen Fachämter des Bezirks in eigener Zuständigkeit oder in 

Absprache mit den zuständigen Fachämtern auf Landesebene bereits vor der Eröffnung der 

Schule die notwendigen und gesetzlich möglichen Geschwindigkeitsbeschränkungen (vgl. 
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Straßenverkehrsordnung § 45, Abs. 1, Satz 1 und Abs. 9, Sätze 1 und 4, Punkt Nr. 6 in Verbindung 

mit der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zur Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) zu Zeichen 274 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit, Punkt 13a) umzusetzen, damit die Schulwegsicherheit bereits 

zum ersten Unterrichtstag auch umgesetzt wird und nicht erst im Nachgang im aufwendigen 

Gründungsprozess die Schulgemeinschaft mit dieser Aufgabe noch zusätzlich belastet wird. 


